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INFORMATIONEN  

 

 

Testmöglichkeit im Gemeindezentrum 
Große Bereitschaft mit zu helfen!!  
 

Das geplante Angebot in Heinsdorfergrund an zwei Tagen 
in der Woche in jeweils 2 Stunden zu testen kommt nun 
doch noch zustande. Obwohl es zwischenzeitlich in ande-
ren Bereichen Angebote gibt, plant das DRK für unsere 
Bürger ein zusätzlichen Testmöglichkeit anzubieten. Die 
Hoffnung, die sich damit verknüpft ist, dass sich noch 
mehr Bürger testen lassen und durch mehr Testungen 
Infektionen noch besser nachverfolgt werden können.  
 

An dieser Stelle möchte ich bei allen Freiwilligen bedan-
ken, die ohne viel zu überlegen bereit waren dieses Test-
angebot ehrenamtlich zu unterstützen. Einige meldeten 
sich sogar bei mir und boten Ihre Hilfe an. DANKE an 
euch!! 
 

Für mich zeigt sich damit, dass der Wille der Bürgerinnen 
und Bürger groß ist, endlich die Ärmel hochzukrempeln. 
Endlich etwas tun und nicht immer hilflos zuschauen, was 
dieser Virus mit uns macht. 
Ich hoffen für uns alle, dass es bald so weit ist und wir 
wieder für unser Gemeinwesen die Ärmel hochkrempeln 
können. 
 

Eure ehrenamtliche Bürgermeisterin Marion Dick 
 

kostenlose Testmöglichkeit im Gemeindezentrum 
Montag        16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Mittwoch     16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
 

Wir schätzen ein, dass in den 2 Stunden ca. 30 Personen 
getestet werden können. Bitte beachten Sie, dass diese 
Tests mit ehrenamtlichen Helfer organisiert wird und nur 
als zusätzliches Angebot gelten kann. 
 
 

Impftermine gingen vollzählig an unsere Bürger! 
Toll gemacht! 

 

Gabi Schwozer und die Jungs vom Bauhof haben es ge-
schafft. Alle uns zur Verfügung gestandenen Impftermine 
im Impftrack konnten sie an unsere Bürger vermitteln. Mit 
endlosem telefonieren, sogar mit Hausbesuche durch Ralf 
Schuldt, Alexander Heckel und Andy Meichsner bei älteren 
Herrschaften, die nicht im Telefonbuch standen. Das gan-
ze genau 3 Mal. Einmal vereinbaren, 1x absagen und 
noch einmal vereinbaren und das innerhalb einer Woche. 
Jeder kann sich sicher an die Turbulenzen erinnern. Ins-
gesamt 30 Termine wurden vermittelt.  
Das war ein toller Einsatz unserer Mitarbeiterin und Mitar-
beiter. Vielen Dank!!  
 

Eure Bürgermeisterin 
Marion Dick 
 
 

Liebe Naturfreunde 
 

Ob Sie gerne wandern, mit dem vierbeinigen Freund spa-
zieren gehen, Rad fahren, oder ausreiten, wir alle erfreuen 
uns an der Natur und an der Bewegung an der frischen 
Luft. Viele zieht es nach draußen. Es ist das Beste was 
man in diesen schwierigen Coronazeiten machen kann. 
Die meisten Frischluftfreunde achten auf die gebotene 
Rücksichtnahme. Allerdings mehren sich auch die Be-
schwerden der Eigentümer der anliegenden Wohn-
grundstücke und der Weide- und Flächenbesitzer an Feld-, 
und-, Waldwegen. Einige sind sehr verärgert und wollen 
die uneingeschränkte Nutzung der Wege nicht mehr dul-
den. Deshalb, achten Sie bitte darauf Hunde nicht an Ge-
hege und eingezäunten Weideflächen heran zu lassen, 

den Hundekot und Pferdekot einzusammeln, immer auf 
den Wegen zu bleiben und nicht auf die Wiesen und Wei-
deflächen zu gehen oder darauf zu reiten. Bitte nehmen 
Sie Ihre Abfälle mit nach Hause oder nutzen Sie die dafür 
vorgesehenen Abfallbehälter. Es gebietet der Anstand 
private Bereiche, Gebäude, Gärten nicht zu betreten. Wir 
wollen sicher alle nicht, dass irgend Jemand einfach mal 
zur Haustüre reinschaut. Im Wald muss Ruhe bewahrt 
werden, um die Wildtiere nicht zu verschrecken, ganz 
besonders jetzt im Frühling. Das Befahren der Wälder und 
Felder mit Quad oder Crossmaschinen ist verboten. Reiter 
sind verpflichtet, die als Reitwege ausgezeichneten Wege 
zu nutzen. Bitte nehmen Sie Rücksicht. Nur so können 
Verbote und Einschränkungen verhindert werden. 
 

Ihre Bürgermeisterin 
Marion Dick   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie geht es mit der Alten Mühle weiter! 
 

Die Alte Mühle in Hauptmannsgrün hat keinen privaten 
Eigentümer mehr. Das Gebäude und das Grundstück ist 
an den Freistaat Sachsen gefallen. Der Zustand ist leider 
sehr schlecht. Für den Gemeinderat steht nun die Frage, 
ob eine Übernahme in das Eigentum der Gemeinde erfol-
gen soll oder kann. Bei der Entscheidung muss der Ge-
meinderat auch die Finanzierbarkeit von Sanierungsmaß-
nahmen oder eines Abbruchs prüfen. Als Pflichtaufgabe 
der Gemeinde kann ein solches Projekt nicht betrachtet 
werden. Im Fokus der Gemeinde steht in den kommenden 
Jahren die Finanzierung des Ausbaus der Aula, die Dach-
sanierung und die Fassadensanierung der Grundschule. 
Eine große Aufgabe der kommenden Jahre wird es sein, 
die Gemeindewehr für die Aufgaben und Anforderungen 
der Zukunft zu rüsten, und den freiwilligen Dienst in der 
Feuerwehr für junge Leute attraktiv zu machen. Eine Her-
kulesaufgabe für die kleine Gemeinde Heinsdorfergrund, 
die nicht ohne die Unterstützung aller zu bewältigen ist. 
Viele Stimmen werden laut zur Rettung der Mühle. Die 
Finanzierung eines derartigen Vorhabens, selbst mit För-
dermitteln, würde die geringen Haushaltmittel für einige 
Jahre binden. Eine anschließende Vereinsnutzung wäre 
vielleicht möglich. Zu beachten gilt jedoch, dass die Ge-
meinde bereits ein sehr großes Angebot an nutzbaren 
Räumen und Gebäuden für die Vereinsnutzung zur Verfü-
gung stellt. Auch Betriebs und Erhaltungsaufwendungen 
kosten Geld.  
Unter diesen Gesichtspunkten und den aus einer Über-
nahme erwachsenden Verpflichtungen als Eigentümer 
muss der Gemeinderat eine Entscheidung treffen. Eine 
realistische Lösung wäre in privaten Initiativen zu sehen. 
In ähnlichen Fällen haben sich Gleichgesinnte in Stiftun-
gen zusammengeschlossen und konnten ähnlich histori-
sche Bauten erhalten. Die Kommune kann leider nicht 

Mitteilung 
 

Der gemeinsame Frühjahrsputz in den Ortsteilen 
Hauptmannsgrün und Oberheinsdorf am 17.04.2021 
fällt leider aufgrund der aktuell gültigen Corona  
Schutzverordnung aus. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, vor ihrem  
Grundstück selbst auf Ordnung und Sauber- 
keit zu achten und mit Hand anzulegen. 
Helfen Sie alle mit, dass unsere Gemeinde  
auch in diesen Zeiten gepflegt und für  
Besucher einladend aussieht.. 
 

Ihre Gemeinde 
Heinsdorfergrund 
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alles leisten. Die gemeinschaftlichen Aufgaben müssen 
immer Vorrang haben. 
Also, bei der Alten Mühle in Hauptmannsgrün wäre priva-
tes Engagement gefragt. 
 

Ihre Bürgermeisterin 
Marion Dick   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Höhenfeuer – Bitte bis 22. April anmelden 
 

Die Höhenfeuer müssen bis spätestens 22. April 2021, 
schriftlich in der Abteilung Ordnungswesen der Stadtver-
waltung Reichenbach, Markt 6, angezeigt werden (Polizei-
verordnung der Großen Kreisstadt Reichenbach als Orts-
polizeibehörde zugleich als erfüllende Gemeinde der Ver-
waltungsgemeinschaft Reichenbach/Heinsdorfergrund 
vom 29.12.2016, § 9 Abbrennen offener Feuer). 
Die Bürger der Gemeinde Heinsdorfergrund können die 
Anmeldung auch in der Gemeinde Heinsdorfergrund zu 
den Öffnungszeiten erledigen. 
Folgende Angaben sind erforderlich 
Die Anzeige kann formlos erfolgen. Alternativ kann zur 
Anzeige der Vordruck aus dem Bürgerservice der Stadt 
Reichenbach „Bürgerservice – Abbrennen offene Feu-
er/Höhenfeuer“ unter www.reichenbach-vogtland.de ver-
wendet werden. Bei der Anzeige sollen der genaue Stand-
ort der Feuerstelle sowie die Verantwortlichen für die 
Durchführung und Ansprechpartner, möglichst mit Tele-
fonnummer, genannt werden. Beim Abbrennen, aber auch 
schon in der Phase der Errichtung, sind die üblichen Re-
geln des Brandschutzes zu berücksichtigen. Das sind: der 
ausreichende Abstand zu brennbaren Gegenständen und 
Einrichtungen, Windstärke und Windrichtung; geeignete 
Löschgeräte müssen bereitgestellt werden; die ordnungs-
gemäße Nachkontrolle (Beräumung der Feuerstelle). 
Was darf als Brennstoff verwendet werden? 
Als Brennstoff darf nur naturbelassenes Holz (z.B. Äste, 
Baum-, Strauch und Heckenschnitt) verwendet werden. 
Das Verbrennen von Abfällen jeglicher Art ist gemäß § 4 
Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz verboten. Keines-
falls dürfen alte Fenster, Spanplatten, behandelte Platten, 
imprägniertes und lackiertes Holz (z.B. Gartenzäune mit 
anhaftenden Farbresten oder Holzschutzmitteln, Dachbal-
ken, Schalungsmaterial oder gar Altreifen, Baustellenabfäl-
le, Kunststoffe oder Folien verbrannt werden. Ebenfalls 
dürfen keine Treibstoffe oder gar Altöl, Chemikalien, Teer- 
und Gummimaterialien zugegossen werden. Durch das 
Verbrennen dieser gefährlichen Abfälle werden erhebliche 
Schadstoffe freigesetzt. Zum Schutz der Tiere, wie Klein-
säuger und Vögel, darf das Brennmaterial frühestens 72 
Stunden vor dem Verbrennen aufgeschlichtet werden. Bei 
erhöhter Waldbrandgefahr können Feuer in Waldnähe 
untersagt werden. Die Abfallbehörde des Landratsamtes 
des Vogtlandkreises, die Abteilung Ordnungswesen der 

Stadt Reichenbach sowie die Feuerwehren werden aus-
gewählte Standorte von Höhenfeuern kontrollieren. 
In diesem Zusammenhang weisen wir daraufhin, dass 
bei privaten kleinen Feuern die Bestimmungen der 
jeweils gültigen CoronaSchVO , insbesondere die 
Kontaktbeschränkungen, einzuhalten sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Amtliche Haushaltsbefragung -Mikrozensus 2021 
 

Jährlich wird im Freistaat Sachsen – wie im gesamten 
Bundesgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Der Mikro-
zensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich ange-
ordnete Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei der 
ein Prozent der sächsischen Bevölkerung (rund 20 000 
Haushalte) von Januar bis Dezember zu Themen wie 
Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitssuche, Besuch 
von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebens-
unterhalts, usw. befragt werden. Um die Situation auf dem 
europäischen Arbeitsmarkt so-wie die Lebensbedingungen 
der Menschen in Europa beurteilen zu können, sind inter-
national vergleichbare Daten zu Erwerbstätigkeit, Beschäf-
tigung, Einkommen und Gesundheit unverzichtbar. Das 
Mikrozensus-Frageprogramm in 2021 enthält daher neben 
Fragen der EU-weit durchgeführten Befragungen zur Ar-
beitsmarktbeteiligung, zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen sowie zur Internetnutzung auch Fragen des Zu-
satzprogramms zum Gesundheitszustand. Die Auswahl 
der zu befragenden haushalte erfolgt nach den Regeln 
eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei 
werden nicht Personen, sondern Wohnungen aus-gewählt. 
Um auch Aussagen über Veränderungen und Entwicklun-
gen in der Bevölkerung treffen zu können, werden die 
ausgewählten Haushalte in der Regel bis zu viermal (maxi-
mal zweimal innerhalb eines Jahres) befragt. Die Befrag-
ten können sich entweder telefonisch von geschulten Er-
hebungsbeauftragten befragen lassen oder den Mikrozen-
sus-Fragebogen eigenständig online oder auf Papier aus-
füllen. Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit 
einem Sonderausweis des Statistischen Landesamtes. Sie 
sind zu den entsprechenden Gesetzen und den einschlä-
gigen Bestimmungen des Datenschutzes belehrt und zur 
Geheimhaltung verpflichtet. Alle Einzelangaben werden 
geheim gehalten und dienen ausschließlich den gesetzlich 
bestimmten Zwecken. 
Auskunft erteilt: Stefan Meller, Tel.: 03578 – 33-2110 
Mikrozensus2020@statistik.sachsen.de 
 

NACHRICHTEN 
AUS DER SCHULE  

 

Gemeinsam gegen Einsam 
 

Kinder schreiben Ostergrüße  
an den Sonnenhof in 

Oberheinsdorf. 
 

Auch 2021 bestimmt das Corona- 
Virus noch unser Leben. Über die 
Feiertage sind wiederviele ältere 
Bewohner allein, weil sie keinen 
Besuch empfangen dürfen. Also 
riefen wir unsere Kinder wieder 

Die Hexenfeuer mit Veranstaltung am 30.04.2021 
der Ortswehren Oberheinsdorf und Unterheinsdorf 
finden nicht statt. Es ist untersagt auf dem Sport-
platz Oberheinsdorf und neben der FF 
Unterheinsdorf Brennmaterial abzulagern. 

http://www.reichenbach-vogtland.de/�
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auf unter dem Motto „Gemeinsam gegen Einsam“ nette 
Ostergrüße und Karten an die Bewohner des Sonnenhofs 
zu gestalten. Diese Aktion führte bereits im letzten Jahr zu 
zahlreichen Freudentränen bei Bewohnern und Mitarbei-
tern. Dieses Gefühl, da ist jemand, der denkt an mich, 
wollen wir auch zum diesjährigen Osterfest erzeugen. 
Sowohl die Kinder der Notbetreuung als auch die Kinder, 
die zu Hause lernen, haben sich freudig an dieser Aktion 
beteiligt und sind kreativ geworden. Vielen Dank an alle 
fleißigen Unterstützer unserer Aktion. 
 

Frohe Osterfeiertage wünschen die Lehrerinnen und 
Angestellten der Grundschule Hauptmannsgrün 
 

 
 
v.l. Fritz, Elaina und Ben präsentieren stolz einige Osterkarte 
 
 

Ostern in der Tüte 
 

Das Schöne an Festen ist ja immer, dass man anderen 
eine Freude machen und ihnen ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern kann. Da der Osterhase dieses Jahr seine Nester 
und Eier leider nicht in der Schule verstecken darf, da er 
sonst vermutlich gegen Hygieneauflagen verstoßen würde, 
schließlich kennen wir keinen Hasen mit Mundschutz, 
mussten wir ihm ein anderes Angebot unterbreiten. 
Schnell war die Lösung gefunden: Lieber Osterhase packe 
doch deine süßen kleinen Aufmerksamkeiten für unsere 
Kinder in schöne, bunte Tüten. Die verstecken wir dann 
erstmal in den Briefkästen. So wissen wir auch, dass ein 
jeder Schüler und jede Schülerin sein Nest finden kann. 
Und die Überraschung ist doppelt groß, denn wer hatte 
jemals ein Osternest im Briefkasten? 
 

 
Die fleißigen Helferinnen des Osterhasen  
v.l. Sina Degenkolb, Anika Bergmann, Anna Männel 

Wir wünschen allen unseren Kindern, die alles so tapfer 
und ausdauernd ertragen und trotzdem früh noch mit ei-
nem Lächeln aufstehen von Herzen ein frohes und buntes 
Osterfest. 
 

Der Osterhase und seine Helferinnen  
an der Grundschule Hauptmannsgrün 
 
 

Industrie- und Handelskammer 
Chemnitz 
 

Regionalkammer Plauen 
 

 

 

 Sprechtage 
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprech-
tage an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
 

Sprechtag Unternehmensnachfolge  
(*auch virtuell möglich) 
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge 
und Begleitung im Nachfolgeprozess  
Freitag, 09.04.2021- Uhrzeit nach Vereinbarung 
 Information und Anmeldung: 
 

(*auch virtuell möglich)  
    Ines Damm, Tel. 03741 214-3200  
Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung 
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungspro-
grammen für Unternehmen und Existenzgründer 
Montag, 19.04.2021, 09:00 – 12:00 Uhr 
 Information und Anmeldung: 
 

 
    Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310  
Sprechtag Digitalisierung (*auch virtuell möglich) 
Beratung zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbe-
reich 
Mittwoch, 21.04.2021, 13-15 Uhr 
 Information und Anmeldung: 

 

 
    Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220  
 

 
 
 
DRK bittet gesunde Menschen um Blutspen-
den: Auf den Spendeterminen gelten weiterhin 
zahlreiche Schutzmaßnahmen 
 

Vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie wird 
das Infektionsrisiko dadurch so gering wie möglich 
gehalten - Blutversorgung muss auch über Ostern 
gesichert sein 
 

Der DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost hat 
bereits seit dem Frühjahr 
2020 zusätzlich zu dem 
üblicherweise besteh-
enden hohen Hygiene-
standard auf seinen 
Spendeterminen weitere 

Schutzmaßnahmen 
einge-führt. Im Rahmen des Infektionsschutzes leisten sie 
einen wesentlichen Beitrag zu Sicherheit und Schutz aller 
auf den Blutspendeterminen anwesenden Personen - 
SpenderInnen, ehrenamtliche HelferInnen und DRK-
MitarbeiterInnen.  
Eine der zahlreichen Maßnahmen besteht in einer 
Einlasskontrolle bereits vor Bertreten der Spenderäume. 
Es wird dort eine Kurzanamnese unter anderem mit 
Messung der Körpertemperatur durchgeführt. Neben der 
Bedeutung für den Infektionsschutz ist es auch zum 
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ANZEIGENHOTLINE 
03765 / 12364 

Schutz des Spenders oder der Spenderin selbst, sowie 
auch der Empfänger von Blutpräparaten von erheblicher 
Bedeutung, dass beispielsweise Erkältungssymptome 
(Husten und/oder Schnupfen, Halskratzen oder 
Halsschmerzen, Kopf- und Gliederschmerzen, 
Abgeschlagenheit, erhöhte Temperatur oder Fieber) vor 
einer Blutspende vollständig abgeklungen sind. Nach einer 
leichten Erkältung ohne Fieber sollte ab Symptomfreiheit 
mindestens eine Woche vergehen, bevor wieder Blut 
gespendet wird, nach einem Infekt mit stärkeren 
Beschwerden sollte eine Wartezeit von vier Wochen bis 
zur nächsten Blutspende eingehalten werden. Wichtig zu 
wissen: Nach Einnahme eines Antibiotikums kann bei 
Beschwerdefreiheit vier Wochen nach dem Tag der letzten 
Einnahme wieder Blut gespendet werden. 
Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine 
ist erforderlich. Sie kann unter 
 https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/ erfolgen 
oder auch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11. Die 
Vorab-Buchung von festen Spendezeiten dient dem rei-
bungslosen Ablauf unter Einhaltung aller aktuell geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln. 
Zur Sicherstellung der Patientenversorgung über die Os-
terfeiertage finden an einigen Spendeorten Sonder-
Blutspendetermine am Ostersamstag, 3. April 2021, statt. 
Informationen finden sich unter www.blutspende.de  
 

Blutspendetermine April 2021 
 

Mittwoch,  
14.04.2021 

Reichenbach, 
Neuberin-Schule 
Leinweberstr. 14 
Neubaugebiet 

14:30 18:30 

 

Plasmaspende: Montag-Freitag: 7:30 – 19:30 Uhr 
 Plasmazentrum Zwickau, Glück-Auf-Center, 
 Äußere-Schneeberger-Str. 100,      0375/27 69 26 220 
 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
Alle DRK-Blutspendetermine unter  
 www.blutspende.de oder Servicetelefon 0800 11 949 11 

(kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hospizverein Vogtland e.V.  
Nordhorner Platz 1, 08468 Reichenbach 
Telefon: 0 37 65 / 61 28 88 
 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen 
Angeboten für Schwerkranke Menschen, Trauernden und 
Ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch 
zu Mensch.  
Wenn Sie Interesse an unserer Vereinsarbeit haben so 
informieren wir Sie gerne dazu. 

Im März 2020 beginnt unser nächster Kurs“ Angehörige 
und Schwerkranke begleiten“- Hospizhelferkurs. Wir 
freuen uns auf neue  Mitmenschen. 
Wir bieten: 
Ausbildung zum ehrenamtlichen Hospizhelfer 
Einbindung in ein gutes Team von Ehrenamtlichen Helfern 
Regelmäßige monatliche Treffen für Austausch und Wei-
terbildung  
Regelmäßige Supervisionen 
Gemeinsame Ausfahrten , einen engagierten Vorstand 
 

Anmeldung und Kontakt unter:0174 71 25 976  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach Bebelstraße 13,  
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1,  
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de 
 

Veranstaltung Datum Ort 
Trauerselbsthilfegruppe 
für Angehörige um Suizid 

Jeden 1. Montag im 
Monat 

Reichenbach, 
Begegnungs-
stätte Nordhor-
ner Platz 1 

Trauercafé Jeden 1. Montag im 
Monat 

Reichenbach, 
Begegnungs-
stätte Nordhor-
ner Platz 1 

Beratung und Information 
zu Begleitung von 
Schwerstkranken, Entlas-
tung von Angehörigen, 
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 
Beratung zu Vorsorgedo-
kumenten 

Zu den Büroöff-
nungszeiten und 
nach telefonischer 
Vereinbarung 

Reichenbach, 
Begegnungs-
stätte Nordhor-
ner Platz 1 

 

VERANSTALTUNGEN 
im April 2021  

 

17.04.21 Frühjahrsputz in den OT Oberheinsdorf und  
 Hauptmannsgrün ABGESAGT 
 

19.04.21 Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 im Gemeindezentrum Raumbachtenne Beginn: 19:00 Uhr 
 

VERANSTALTUNGEN 
im Mai 2021  

 

10.05.21 Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 im Gemeindezentrum Raumbachtenne Beginn: 19:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 21.04.2021 
Erscheinungstag nächste Ausgabe: 12.05.2021 
 

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine 
sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich. Ein nspruch 
auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion behält sich 
vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen. 
 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund,  
Tel.: 0 37 65 / 1 23 64, Fax: 0 37 65 / 1 48 24,  
E-Mail: Heinsdorfergrund@reichenbach-vogtland.de 
 

 

 

        

https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/�
http://www.blutspende.de/�
http://www.blutspende.de/�
http://www.hospizverein-vogtland.de/�
mailto:info@hospizverein-vogtland.de�
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GRATULATION 
 

Die Bürgermeisterin gratuliert  den Jubi-
laren, die im Zeitraum 01.04. bis zum 
30.04.2021 ihren Geburtstag begangen 
haben.  Wir wünschen ihnen alles Gute 
und viel Gesundheit.  
 

 

Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. gratu-
liert allen Rentnern und Mitgliedern, die im Monat 
April Geburtstag haben, ganz herzlich und wünscht 
alles Gute und viel Gesundheit. 
 

E. Hohmuth – Vorstand 
 

KIRCHLICHE  

NACHRICHTEN 
 

 

Unsere Gottesdienste im April 2021 

11.04.21 10.00 Uhr Gottesdienst 
Gottesdienste Kirche Waldkirchen 

25.04.21 14.00 Uhr Gottesdienst 
 

18.04.21         10.00 Uhr Gottesdienst  
Gottesdienste Kirche Irfersgrün 
 

 
Unsere Gottesdienste im Mai 2021 
02.05.21 09.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst 
  nach Lengenfeld 
 

09.05.21 10.00 Uhr Gottesdienst 
Gottesdienste Kirche Waldkirchen 

24.05.21 09.30 Uhr Gottesdienst mit  
  Konfirmationsjubiläum 
30.05.21 09.30 Uhr Gottesdienst 
 

13.05.21 10.00 Uhr Waldgottesdienst mit 
Gottesdienste im Wald Oberheinsdorf 

  Posaunenchor 
 

02.05.21 10.00 Uhr Gottesdienst 
Gottesdienste Kirche Irfersgrün 

16.05.21 14.00 Uhr Gottesdienst  
23.05.21 10.00 Uhr Gottesdienst  
 

 
Weitere Veranstaltungen  
Kinderkreis Waldkirchen Do. 15.04.; 29.04. 15.00Uhr 
  Mi  12.05. Do 27.05. 15.00Uhr 
 

Bibelkreis Irfersgrün Fr. 16.04. 20.00Uhr 
  Fr  07.05.; 21.05. 20.00Uhr 
⇒ Weitere Gruppen und Kreise im Gemeindebrief Kirche 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Alle Ausgaben und Informationen des  
Raumbachboten finden Sie auch auf  
unserer Homepage  
www.heinsdorfergrund-vogtland.de 

Alle abgedruckten Informationen und Termine unter Vorbehalt. 
Bitte beachten Sie kurzfristig die Informationen des Veranstalters. 
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